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Aufgabenstellung: Sulzer Schmid setzt Drohnen für
die Inspektion von Windkraftanlagen ein.
Die aktuelle Lösung erfüllt noch alle Anforderungen,
aber sie wird in naher Zukunft aktualisiert, was eine
grundlegende Änderung des Flugsystems mit sich
bringt, so dass die derzeit verwendete Kamera nicht
mehr mit dem Rest des Systems kompatibel sein
wird.
Es musste eine Marktrecherche durchgeführt werden,
um eine Kamera für das aktualisierte System zu
finden. Diese Kamera muss auf Funktionalität und
Bildqualität getestet werden, bevor sie in die 3DX™-
Plattform implementiert wird.
Eine weitere Aufgabe bestand darin, anhand von
Flugdaten zu untersuchen, ob die unscharfen Bilder
aus früheren Inspektionen durch
Bewegungsunschärfe oder etwas anderes verursacht
wurden.
Im Zuge der Bachelorarbeit wurde beschlossen,
parallel zur Suche nach einem
Nachfolgekamerasystem ein massgeschneidertes
Kamerasystem entwickeln zu lassen. Dafür sollten die
Anforderungen genau analysiert werden, um darauf
basierend einen Sensor und ein Objektiv auswählen
zu können.

Vorgehen: Durch die Marktrecherche konnten
potentielle Nachfolger für die aktuelle Kamera
gefunden werden. Zwei davon wurden mit einer
Vorrichtung zur Bewegungsunschärfemessung und
einem Testchart nach ISO 12233 getestet. Die Bilder
wurden anschließend durch Messungen der MTF50-
Werte auf Schärfe analysiert und verglichen.
Für die Analyse der bisher ungeklärten Unschärfe
einiger Bilder aus früheren Inspektionen wurden
Rotations- und Translationsbewegungen der Kamera
während der Aufnahme von unscharfen Bildern und
während der Aufnahme von scharfen Bildern
miteinander analysiert und verglichen.
Für die Entwicklung einer massgeschneiderten
Kamera sollte der Inspektionsprozess gründlich
analysiert und daraus Anforderungen abgeleitet
werden können. Basierend auf diesen Anforderungen
wurde ein Excel-Datei erstellt, welches alle relevanten
Sensor- und Objektiv-Parameter berechnet.

Ergebnis: Durch die Marktforschung konnten viele
Kameras ausgeschlossen und einige potenzielle
Nachfolger gefunden werden. Zwei davon wurden
weiter getestet, erwiesen sich aber leider als nicht
geeignet für die Aufgabe.
Bei der Flugdatenanalyse wurden Hinweise
gefunden, dass die Nick- und Rollbewegung der
Kamera für die unscharfen Bilder verantwortlich sein
könnten.
Es wurde eine Excel-Datei erstellt, die es erlaubt,
sowohl die optimalen Sensorparameter als auch die
optimale Brennweite für ein Objektiv anhand der
jeweiligen Prüfanforderungen zu ermitteln. Mit Hilfe
dieser Excel-Datei konnte ein geeigneter Sensor mit

passendem Objektiv ausgewählt werden.


